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HOTEL »TREZOR«
Es war mal eine Bank an der Sin-
gener Georg-Fischer-Straße. Das 
ist Geschichte. Denn daraus wur-
de das Hotel »Trezor« als jüngstes 
Kind der Hotelierfamilie Ganter 
gemacht, das mit sehr kreativen 
Ideen zum Thema Gastlichkeit 
und Wandelbarkeit aufwarten 
kann. Kurz vor Ostern kamen die 
ersten Gäste. Mehr auf Seite 24.

ERZÄHLZEIT IM HEGAU
Das ist das Vorzeigeobjekt grenz-
überschreitender Kulturarbeit: am 
kommenden Samstag, 7. April, 
19.30 Uhr wird die »Erzählzeit oh-
ne Grenzen« mit Tim Krohn 
(»Menschliche Regungen«) in der 
Stadthalle Singen eröffnet und 
versetzt die Region bis zum 15. 
April in ein gesteigertes Literatur-
fieber. Mehr auf Seite 18 & 19.
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Tempolimit
Über das Tempolimit von 130 
Stundenkilometern zwischen 
Engen und dem Autobahndrei-
deck Bad Dürrheim wird noch 
immer rege diskutiert. Beson-
ders seit es durch das Aufstel-
len der Schilder in Kraft gesetzt 
wurde und vor allem seit die 
Polizei hier begonnen hat, 
Kontrollen durchzuführen. 
Wenn man, wie am Sonntag, 
aus Richtung Villingen in den 
Hegau unterwegs ist, wundert 
man sich dann schon ganz 
schön: Denn man wird pausen-
los überholt und das dann doch 
mit deutlich höherem Tempo. 
Und in den meisten Fällen pi-
kanterweise von Fahrzeugen 
mit dem Kennzeichen des 
Nachbarlands. Das Gefühl 
bleibt, dass die nicht warten 
wollen, bis ab Engen erst mal 
wieder freie Fahrt in Richtung 
Grenze ist. Man muss es so sa-
gen: das versprochene Sicher-
heitsgefühl verbessert das nicht 
und Schutz vor Rasern wird 
auch nicht gewährt. Am Ende 
helfen vielleicht nur stationäre 
Radarkontrollen, wie sie gerade 
im Nachbarland durchaus üb-
lich sind. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net
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Shoppen gehen ist weit mehr 
als nur einkaufen. Auswählen, 
Anfassen, Anprobieren – ja 
sich inspirieren und von fach-
kundigen Verkäufern beraten 
lassen – das ist Einkaufen vor 
der Haustür. Ein besonderes 
Shopping-Erlebnis ist in der 
Einkaufsmetropole des Hegaus 
jedes Mal »Singen Classics«, 
betont Dr. Gerd Springe von 
Singen Aktiv, der zusammen 
mit dem City Ring den ver-
kaufsoffenen Sonntag organi-
siert hat. Denn die Kunden aus 
Nah und Fern können nicht nur 
nach Lust und Laune auf 
180.000 Quadratmetern in der 
Innenstadt und in der Südstadt 
entlang der Automeile bei der 

9. Auflage am 8. April von 13 
bis 18 Uhr shoppen gehen. Die 
Gäste erwartet auch ein äußerst 
sehenswertes Rahmenpro-
gramm mit beispielsweise über 
120 Oldtimern.
Die besondere Qualität der Ein-
kaufsstadt Singen mit all ihren 
Emotionen und der gestiegenen 
Aufenthaltsqualität könne vor 
allem bei Singen Classics, der 
Leistungsschau und Martini 
herausgestellt werden, ergänzt 
Oberbürgermeister Bernd 
Häusler. Als Leuchtturmfunkti-
on präsentiere sich die Hegau-
metropole gerade an den ver-
kaufsoffenen Sonntagen seinen 
Besuchern. 
Kein Wunder, die Branchen-

vielfalt unterm Hohentwiel 
lässt kaum Wünsche offen. Als 
hochklassig und vielfältig, be-
schreibt Dr. Springe das Wa-
renangebot. Von A wie Autos, 
deren neueste Modelle wäh-
rend Singen Classics auch in 
der Fußgängerzone präsentiert 
werden, über B wie Betten, C 
wie chice Mode und Küchen 
bietet Singen neben den bun-
desweit bekannten Filialisten 
und Möbelgeschäften jede 
Menge inhabergeführte Händ-
ler. Die gute Erreichbarkeit Sin-
gens und die relativ guten 
Parkmöglichkeiten, nennt Dr. 
Springe als weitere Vorteile der 
Hohentwielstadt.
Aber die Gäste können sich am 

8. April auf noch weit mehr 
freuen. Über 120 Oldtimer, so-
wohl historische Fahrzeuge 
vom Ford T-Modell bis zum 
amerikanischen Straßenkreu-
zer, als auch Motorräder wer-
den in der Fußgängerzone für 
allerlei Erstaunen bei Jung und 
Alt sorgen. Oldtimer-Experte 
Peter Willhardt wird die einzel-
nen Fahrzeuge gemeinsam mit 
dem Vorsitzenden der IG Sin-
gen Süd, Dirk Oehle in der In-
nenstadt vorstellen. Zuvor lädt 
der Geschäftsleiter des Bauhaus 
alle Interessierten ab 9 Uhr 
zum Oldtimerfrühstück auf den 
Parkplatz des Bauhaus ein. Von 
dort werden die Rolls Royce, 
Kleinschnittger und viele ande-

re Oldtimer in einem Corso ab 
11 Uhr in die Innenstadt auf-
brechen. 
Mit dabei sind auch wieder die 
historischen Fahrzeuge der 
Feuerwehr, die natürlich auch 
in der Innenstadt zu Bestaunen 
sind. Musikalisch darf die 
»Schluuchmusig« des Feuer-
wehrvereins Schaffhausen bei 
Singen Classics nicht fehlen. 
Verschiedene Leckereien gibt es 
in der Hadwigstraße beim 
Street-Food-Festival Singen.

Mehr zu den verschiedensten 
Angeboten beim verkaufsoffe-
nen Sonntag »Singen Classics« 
gibt es auf den Sonderseiten 9 
bis 14.

Einkaufsspaß in der ganzen Stadt
Vielfältige Angebote beim verkaufsoffenen Sonntag »Singen Classics« / von Stefan Mohr

Das Oldtimerfrühstück ab 9 Uhr auf dem Parkplatz von Bauhaus eröffnet tradi-
tionell »Singen Classics«. swb-Bilder: stm/Archiv

In der ganzen Fußgängerzone ist während des verkaufsoffenen Sonntags von 13 bis 18 
Uhr vieles geboten.

 Die bereits zweite Demokratie-
konferenz findet am Donners-
tag, 19. April, von 18 bis 20.30 
Uhr im Ratssaal des Singener 
Rathauses statt. 
Themenschwerpunkte des Tref-
fens sind Gewalt, Alltagsrassis-
mus, Menschenfeindlichkeit, 
Zivilcourage und Extremismus, 
so die Ankündigung der Singe-
ner Kriminalprävention. In Ar-
beitsgruppen kann man sich 
beteiligen und seine Ideen ein-
bringen. 
Die Stadt mit der Singener Kri-
minalprävention lädt dazu alle 

interessierten Bürgerinnen und 
Bürger, regionalen Träger, Ver-
eine und Einrichtungen zu die-
ser zukunftsweisenden Veran-
staltung herzlich ein. 
Bei der Demokratiekonferenz 
kann man sich für Demokratie 
und Vielfalt in Singen einset-
zen, sich über Projekte zur 
Stärkung der Demokratie in der 
Hohentwielstadt informieren, 
sich passiv oder aktiv für Maß-
nahmen und Projekte gegen 
Rassismus, gegen Gewalt und 
gegen Menschenfeindlichkeit 
engagieren.

Auch Jugendliche sind aus-
drücklich eingeladen. Für Ge-
tränke und Häppchen ist ge-
sorgt. Engagement für Demo-
kratie und Vielfalt fördern – 
das ist das Ziel des Bundespro-
grammes »Demokratie leben!«, 
das 2016 in Singen gestartet 
wurde. Zahlreiche Ideen, Pro-
jekte und Veranstaltungen sind 
umgesetzt worden. 
Für weitere Infos steht die Sin-
gener Kriminalprävention 
(SKP) gerne zur Verfügung: Te-
lefon 07731/85–544, E-Mail: 
skp@singen.de.

Singener Demokratiekonferenz 
am 19. April in zweiter Runde

Diebe bringen 
Kundin zu Fall

Äußerst aggressiv haben am 
Donnerstagmittag, gegen 12 
Uhr, eine 30-jährige Frau und 
ihr 53-jähriger Begleiter rea-
giert, nachdem sie von Mitar-
beitern eines Drogeriemarktes 
in der August-Ruf-Straße beim 
Ladendiebstahl beobachtet 
wurden. Die 30-Jährige riss da-
bei Verpackungen von Waren 
auf, die der Begleiter ihr gab 
und steckte den Inhalt ein, 
während sie vom 53-Jährigen 
mit dem Körper abgeschirmt 
wurde. Nachdem sie nach der 
Kasse angesprochen wurden, 

reagierte das Pärchen sofort 
aggressiv. Die Frau rannte da-
bei durch den Laden, entledigte 
sich der entwendeten Gegen-
stände und ließ sich schließlich 
auf den Boden fallen, während 
der 53-Jährige das Personal 
lautstark beschimpfte. Bei dem 
Vorfall dürfte eine bislang un-
bekannte Kundin durch den 
53-Jährigen zu Boden gestoßen 
worden sein. Diese Frau und 
mögliche weitere Zeugen wer-
den gebeten, sich bei der Poli-
zei Singen 07731/888–0, zu 
melden.

RIE

Der neue
Dacia Duster

Robert-Gerwig-Str. 6, 
Radolfzell
Tel. 07732-982773
www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner

Jetzt testen bei uns!

Waren & Wohnkultur aus fernen Ländern

fischer’s lagerhaus · Rudolf-Diesel-Str. 17 
78224 Singen · www.fischers-lagerhaus.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Sa.: 10 – 19 Uhr   

Am 07.04.2018 erwarten Sie viele neue Waren aus 

INDIEN
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Die Fotofreunde Singen FS 
treffen sich diesmal am Freitag, 
6. April, um 19 Uhr im Gast-
haus Goldene Kugel in Singen 
bei der Herz-Jesu-Kirche. The-
ma des Abends ist »Wie ver-
meidet man Bildfehler und wie 
bearbeitet man sie«. Olaf Do-
berstein gestaltet diesen Abend, 
anhand praktischer Beispiele. 
Nicht gelungene Aufnahmen 
dürfen gerne auf USB-Stick 
mitgebracht werden, um Rat-
schläge dazuzugeben.

 redaktion@wochenblatt.net

Fotofreunde 
treffen sich!

Singen

Zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung des Musikvereins 
Anselfingen konnte die 1. Vor-
sitzende Anja Isele zahlreiche 
Mitglieder, Bürgermeisterstell-
vertreter Klaus Hertenstein und 
einige Gäste im Schützenhaus 
Anselfingen begrüßen. 
Emil Veit zeigte anschließend 
auf, dass der rührige Verein im 
Jahr 2017 wieder sehr aktiv 
war. Besonders hervorzuheben 
war die Ausrichtung des Be-
zirksmusikfestes des Bezirks 
Hohenhewen in der Engener 

Stadthalle. Des weiteren konnte 
Kassierer Sebastian Veit eine 
solide Kassenführung vorwei-
sen und wurde einstimmig ent-
lastet. 
Im Dirigentenbericht von Marc 
Schwanz wurde deutlich, dass 
die Musikerinnen und Musiker 
im vergangenen Jahr wieder 
sehr aktiv waren. Fabian Frie-
mann, Berthold Labor, Klaus 
Ensle und Lena Liebert wurden 
als konstanteste Probebesucher 
geehrt. 
Die erste Vorsitzende, Anja Ise-

le, hob in ihrem Jahresrück-
blick alle Höhepunkte des ver-
gangenen Jahres hervor und 
bedankte sich bei allen Mitglie-
dern und Unterstützern des 
Vereins. 
Anschließend entlastete Bür-
germeisterstellvertreter Klaus 
Hertenstein die gesamte Vor-
standschaft und leitete die Neu-
wahlen, bei welchen Anja Isele 
als erste Vorsitzende und Se-
bastian Veit als Kassierer wie-
dergewählt wurden. 

redaktion@wochenblatt.net

Ein erfolgreiches Jahr
Harmonie beim MV Anselfingen 

Anselfingen

Der Tierschutzverein lädt zum 
Frühjahrsbeginn ins Tierheim 
zur Begegnung am Sonntag, 8. 
April, von 14 bis 18 Uhr nach 
Singen, Münchriedstraße 52, 
ein. Bei Kaffee und Kuchen 
zeigt Ewald Kleiner um 15 Uhr 
in einem Lichtbildervortrag die 
schönsten Eindrücke der Lan-
desgartenschau in Singen aus 
dem Jahr 2000. 

redaktion@wochenblatt.net

Tierschutzverein 
lädt ein

 Im Hinblick auf das 80-jährige 
Stadtjubiläum wird der Freun-
deskreis Pomezia vom 25. April 
bis 1. Mai die Partnerstadt Po-
mezia besuchen. Neben einer 
Romfahrt ist ein Ausflug zu 
den Albanerbergen sowie dem 
Deutschen Soldatenfriedhof 
geplant. Dazu sind Freundes-
kreismitglieder sowie Interes-
senten herzlich eingeladen.
 Anmeldungen werden am Don-
nerstag, den 5. April, um 18.30 
Uhr beim Stammtisch des FC 
Italiana der ACREI, Masurenstr. 
32, angenommen.

redaktion@wochenblatt.net

Freundeskreis 
besucht Pomezia

Singen

Singen

Kürzlich fand in Bietigheim-
Bissingen der Baden-Württem-
bergische Landeswettbewerb 
»Jugend musiziert« mit den Teil-
nehmern aus der Region statt, 
die sich im Januar als erste 
Preisträger eine Weiterleitung 
erspielt hatten. Aus der Jugend-
musikschule Singen nahmen teil 
und erhielten folgende Preise: 
Richard Beil Oboe Solo (Karl-
Friedrich Wentzel) AG III 18 
Punkte 3. Preis. Alida Gaymann 
Blockflöte Solo (Andrea Binder) 
AG IV 23 Punkte 1. Preis mit 
Weiterleitung. Deborah und Jo-
hannes Kulcsar Klavier vierhän-
dig (Cristina Marton/Annette 
Harzer) AG IV 22 Punkte 2. 

Preis. Abigail Serebranskaja 
Klavier (Viktoria Posina) und 
Jana Morgenstern Violoncello 
(Frank Westphal, MS Radolfzell) 
Duowertung AG IV 24 Punkte 1. 
Preis mit Weiterleitung. Etienne 
Häusler Violoncello (Christoph 
Theinert) und Julia Voigt Kla-
vier (Cristina Marton) Duower-
tung AG IV 20 Punkte 2. Preis. 
Katharina Gräsle Klarinette Solo 
(Siegfried Worch) AG V 20 
Punkte 2. Preis. Damit präsen-
tierte sich die JMS wiederum 
hervorragend auf Landesebene 
und ist mit zwei Wertungen 
beim 55. Bundeswettbewerb in 
Lübeck dabei. 

redaktion@wochenblatt.net 

Hervorragende JMS
Preise beim Landeswettbewerb

Singen

 Der Freundeskreis der Jugend-
abteilung des SV Worblingen 
veranstaltet am kommenden 
Samstag, 7. April und Sonntag, 
8. April, jeweils zwischen 9 Uhr 
und 17 Uhr, den 14. Worblinger 
Bücherflohmarkt.
Egal, ob Kinderbücher, Comics, 
Bilderbücher, Romane, Biogra-
phien, Lyrik, Geschichtsbücher, 
Belletristik, ob als Taschenbuch 
oder als gebundene Bücher. 
Hier finden Liebhaber einfach 
alles, was ihr Herz begehrt, 
denn seit Wochen wurde hier 
mit viel Leidenschaft gesam-
melt und alles sortiert.
Mit einem Bücherkauf wird der 
Freundeskreis der Jugendabtei-
lung des SV Worblingen und 
damit die Jugendarbeit der 
Sportvereinigung unterstützt. 
Zwischen dem Schmökern in 
den Büchern können sichd die 
Besucher bei Kaffee und Ku-
chen entspannen oder stärken.
redaktion@wochenblatt.net
 

Bücherflohmarkt
im Fußballheim

Am Freitag 13. April, um 20 
Uhr, ist wieder Kinozeit in der 
Stadtbibliothek Engen und die-
ses Mal wird es spannend. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich. 
Einlass ist um 19.30 Uhr, der 
Eintritt ist frei. Weitere Infor-
mationen gibt es unter Telefon 
07733-501839 oder in der 
Stadtbibliothek. 
Zum Inhalt: Benjamin ist un-
sichtbar, ein Niemand. Dies än-
dert sich schlagartig, als er 
plötzlich den charismatischen 
Max kennenlernt. Auch wenn 
beide nach außen nicht unter-
schiedlicher sein könnten, so 
eint sie doch dasselbe Interesse: 
Hacken. Gemeinsam mit Max’ 
Freunden gründen sie die sub-
versive Hackergruppe CLAY. 
CLAY provoziert mit Spaßak-
tionen und trifft den Nerv einer 
gesamten Generation. 

redaktion@wochenblatt.net

Plötzlich kein 
Niemand mehr

Worblingen

Engen

Der Chor Querbeet lädt am Samstag, 21. April, um 19.00 Uhr zu 
seinem ersten Konzertabend unter der Leitung von Christiane 
Theurer-Buck ins Cubistar Engen ein. Der Name des Chors ist da-
bei gleichzeitig auch Programm. Der Eintritt zum Konzert ist frei, 
vor und nach dem Konzert wird durch das Cubistar–Team Bewir-
tung angeboten. swb-Bild: Veranstalter

Engen

Bei der Mitgliederversammlung 
des Sozialverbands VdK Oberer 
Hegau im Hotel Engener Höh 
konnte Vorstand Manfred Fleg-
ler gut 80 Teilnehmer begrü-
ßen. Darunter auch die Bürger-
meister Johannes Moser von 
Engen und Hans-Peter Leh-
mann von Mühlhausen-Ehin-
gen, sowie den Vorsitzenden 
vom VdK Kreisverband Kon-
stanz, Ekhard Strehlke und den 
Schriftführer des VdK Kreisver-
bandes, Prof. Dr. Ditmar Be-
zold. Zur Begrüßung gab Jo-
hannes Moser einen kurzen 
Abriss über die in Engen im 
Bau befindlichen öffentlichen 
und privaten Baumaßnahmen 
im sozialen Bereich. 
 Im Geschäftsbericht des Vorsit-
zenden wurden die über 50 
durchgeführten Aktivitäten in 
einer Statistik vorgetragen. 
Schwerpunkte des momentan 
551 Personen zählenden Ver-
bandes sind Vorträge, Reisen, 

Geburtstags- und Krankenbe-
suche und vieles mehr. 
 Im Bericht der Frauenvertrete-
rin Regina Strehle war zu er-
kennen, dass bei angeforderter 
Hilfe immer Ansprechpartner 
zur Seite stünden. Mit lobenden 
Worten für seine gute Kassen-
führung, die auch in diesem 
Jahr wieder mit einem Plus ab-
geschlossen werden konnte, 

wurde Gerhard Schuhwerk 
durch die Kassenprüferin Elisa-
beth Coccatto von der Ver-
sammlung einstimmig entlas-
tet. Die Entlastung der gesam-
ten Vorstandschaft erfolgte 
nach einstimmigem Beschluss 
der Mitglieder durch Bürger-
meister Hans-Peter Lehmann, 
der sich bei den Verantwortli-
chen des Ortsverbands für ihre 

soziale Arbeit bedankte. Leider 
war es bei den vorbereiteten 17 
Ehrungen mit Urkunde und Eh-
rennadel nur 6 Mitgliedern 
möglich, an der Mitgliederver-
sammlung teilzunehmen. Eh-
rung für 25 Jahre Wolfgang 
Boll, Gisela Brütsch, Viktor 
Schmid, Ehrung für 10 Jahre 
Norbert Dreschers, Erika Enges-
ser, Sylvia Goettmann, Chrisel-
tis Herr, Yolanda Hummel, Hel-
mut Kiefer, Horst Koopmann, 
Petra und Hubert Oelze, Josef 
Schoppa, Arno Werner Stahl-
berg, Gabriele Steinbach, Chris-
tine Stockert, Klaus Weber,
Zum Abschluss dankte Manfred 
Flegler für die finanzielle Un-
terstützung der Bürgermeister 
und Gemeinden sowie allen 
Mitgliedern und Gästen. Im 
Anschluss wurde dann eine 
kurzweilige Foto- und Video-
vorführung von Helmut Kiefer 
vorgeführt. Infos unter www.
vdk.de/ov-oberer-Hegau/

Stetig mehr Mitglieder
VdK Ortsverband Hegau zieht Bilanz und ehrt verdiente Mitglieder

Hegau

Die Geehrten und der VdK-Vorstand, von links: der stellvertretende 
Vorsitzende Artur Maier, Norbert Dreschers, Sylvia Goettmann, 
Helmut Kiefer, Chriseltis Herr, Horst Koopmann, Klaus Weber und 
der Vorsitzende Manfred Flegler. swb-Bild: Vdk

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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seit 14 Jahren

SINGEN, Freiheitstr. 15/17,
Tel. 07731/835470, 
www.powerhairstyling.de
TUTTLINGEN, 
Bahnhofstr. 61
WALDSHUT-TIENGEN, 
Mecklenburger Str. 1
VILLINGEN, Bickenstr. 13

Cut and Go
Angebot zum Kennenlernen
Damen

Trockenhaarschnitt Herren

* gültig nur für Salon in Singen, Freiheitstr. 15/17, bis 30.04.2018
12,99 €

17,99 €*

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

immer beliebter
Schweine-

rücken
gerne auch gewürzt

100 g € 1,09
frisch aus unserer Produktion
Original Singener

Grillwürste

100 g € 1,19
aus schlachtfrischen Zutaten

Zwiebel-
leberwurst
im Naturdarm

100 g € 1,19

AKTION  AKTION 
IBERICO

Schweinekotelett
vom Pata Negra Schwein

100 g € 2,39
aus unserer Wursttheke

Bauern-
schinken

100 g € 1,79
bei allen beliebt

Fleischwurst
im Ring oder

geschnitten zu Salat

100 g € 1,19

AKTION  AKTION 
Putenschnitzel

oder
Puten-Cordon bleu

100 g € 1,19
beliebt zum Vesper

Krakauer
oder

Käsekrakauer

100 g € 1,19
natürlich hausgemacht
Kartoffelsalat

täglich frisch

100 g € 0,89
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Das AWO Familienhaus Taka 
Tuka Land in Singen freut 
sich über eine neue Sitzgrup-
pe, die es im Zusammenhang 
mit dem Projekt »KitaPlus« 
von der Deutschen Liga für 
das Kind bekommen hat. 
Die neue Sitzgruppe soll dazu 
dienen, die Eltern zusammen 
an einen Tisch holen zu kön-
nen, damit ein gemeinsamer 
Austausch stattfinden kann. 
Für verschiedene Aktionen 
von Kindern, Eltern und Fa-
milien ist die Sitzgruppe be-
reits ein wichtiger Bestandteil 
der täglichen Arbeit gewor-
den. So kann nun etwa das 
Elterncafé in einem gemütli-
chen Rahmen und in Eigenre-
gie der Eltern stattfinden. 
Michael Hoffmann (rechts) 
und Helmut Klopfer (links) 
vom LIONS Club Radolfzell 
übergaben kürzlich die neue 
Sitzgruppe im Familienhaus 
an Regina Brütsch (Fachbe-
reichsleitung) (2.v.l.) und Gabi 
Weschenfelder (Einrichtungs-
leitung) (3.v.l.).

redaktion@wochenblatt.net
swb-Bild: pr

GEMÜTLICH

Seit fast 50 Jahren existiert in 
Singen der Vorschulverein, seit 
2017 umbenannt in Lebens-
raum Schule Singen e. V. Rund 
150 Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen sind eine Stütze der 
Singener Schulen bei der Nach-
mittagsbetreuung von Kindern, 
die eine intensive Zusammen-
arbeit mit Lehrkräften und 
Schulleitungen voraussetzt.
Bei der Mitgliederversammlung 
machte die Vorsitzende Inge 
Bayer darauf aufmerksam, dass 
die neue Bundesregierung den 
Rechtsanspruch auf Ganztages-
betreuung an den Grundschu-
len umsetzen will. Mit Skepsis 
sieht sie die Aufgabe an dann 
auch geeignetes Personal zu 
finden. Diese sollten zuvor 
idealerweise eine Basisausbil-
dung mit anschließenden Fort-
bildungen absolvieren, fordert 
Bayer. 
»Als Konsequenz müsste dann 
auch eine leistungs- und aus-
bildungsangemessene Bezah-
lung erfolgen«, so die Vorsit-
zende. Sie appellierte diesbe-
züglich an der Basis auch dafür 
einzutreten. »Um einen best-
möglichen Bildungserfolg zu 
gewährleisten leisten unsere 
Mitarbeiterinnen wertvolle pä-
dagogische Arbeit, aber die ist 
wahrlich nicht einfacher ge-
worden«, stellte Inge Bayer fest.
Simone Dietz, Koordinatorin 

von Lebensraum Schule an der 
Beethovenschule, die rund 400 
Schüler und Schülerinnen be-
suchen, berichtete über ihre 
Aufgaben an der einzigen Sin-
gener Gemeinschaftsschule, bei 
der ihr 15 weitere Mitarbeite-
rInnen zur Seite stehen. 
»Kinder zu betreuen, zu fördern 
und zu integrieren ist ein an-
spruchsvoller Job, da fehlt es 
manchmal an mangelnder 
Wertschätzung,« bemängelt Si-
mone Dietz. Die Beethoven-
schule unterrichtet Inklusions-
kinder, die Betreuung erfolgt 

von 10 bis 16 Uhr für die Klas-
senstufen 1 bis 8. Der Migrati-
onshintergrund der SchülerIn-
nen liegt bei 70 Prozent.
Die Mensa an der Schillerschu-
le ist enorm nachgefragt, je-
doch hat sie zu geringe Kapazi-
täten, so dass wir das Essen in 
zwei Schichten koordinieren 
müssen, bedauerte Cornelia 
Muckenschnabel. 109 Schüler 
und Schülerinnen nehmen dort 
das Angebot der verbindlichen 
Ganztagesschulbetreuung in 
der Südstadtschule wahr. 
105 Kinder betreut laut Katja 

Hoppe die Bruderhofschule, de-
ren Konzept sogar sogenannte 
Busbetreuer für die Kinder vor-
sieht. Vielen Singener Schulen 
ist bei der Ganztagesbetreuung 
eines gemeinsam. Sie werden 
oftmals unterstützt von der 
VHS und naheliegenden Ju-
gendtreffs.
Eine Spende der IG Metall 
konnte vom Verein Lebensraum 
Schule an die AG´s weitergege-
ben werden. Beispielsweise an 
die Bruderhofschule, deren 
Schüler und Schülerinnen Bie-
nenhotels anfertigten. Die 
Hardtschule profitierte ebenso 
und kreierte eine Kräuterspira-
le. Und die Friedinger Grund-
schule stellte unter dem Motto 
»Rund ums Bad« Kosmetik her.
»Der Stadt Singen ist die päda-
gogische Arbeit bei der Kinder-
betreuung sehr wichtig. Jähr-
lich nimmt sie dafür rund eine 
Million Euro in die Hand, 
konnte Sandra Kleipa vom 
Fachbereich Schule-Sport be-
richten.
 Der alte Vorstand ist auch der 
neue, dies zeigte sich bei den 
Wahlen. So wird weiterhin Inge 
Bayer den Vorstand überneh-
men, Christine Waibel die Kasse 
und als BeisitzerIn agieren An-
gelika Lichtenstein sowie Diet-
mar Johann.

 Karin Leyhe-Schröpfer
redaktion@wochenblatt.net

Fast schon eine Institution
Pädagogische Arbeit im Schulbereich immer wichtiger

Singen

Der alte Vorstand ist auch der neue (v.l.): . Kassiererin Christine 
Waibel, Beisitzerin Angelika Lichtenstein, Vorsitzende Inge Bayer 
sowie Beisitzer Dietmar Johann. Mit auf dem Bild rechts, Sandra 
Kleipa von der Stadt Singen. swb-Bild: ly

Singen

Bohlingens Besonderheiten, ei-
ne ehemalige mittelalterliche 
Festung, die Hohe Gerichtsbar-
keit, das Bohlinger Schloss, der 
Galgenberg, der seit Jahren 
wieder mit Reben bewirtschaf-
tet wird und die Aussichts-
plattform sind Thema einer ab-
wechslungsreichen Wanderung 
am Freitag, 6. April um 14.30 
Uhr mit Martina Ertel. An meh-
reren Kapellen vorbei führt der 
Weg um Bohlingen und bein-
haltet auch eine kleine Wein-
verkostung des Galgenberger 
Weines. 
Eine Anmeldung unter 07731/ 
95810 oder www.vhs-land-
kreis-konstanz.de ist unbedingt 
erforderlich.

Gericht, Graf, 
Galgenberg

Singen

Singen

 Die Landesgartenschau hat im 
Jahr 2000 in Singen neue Ak-
zente gesetzt. Gerne erinnern 
wir uns an diese Zeit zurück. 
Ewald Kleiner hat in einem 
Lichtbildervortrag für den Bil-
dungskreis am Sonntag, 08. 
April, um 15 Uhr im Tierheim 
in Singen, Münchriedstraße 52, 
die schönsten und interessan-
testen Eindrücke zusammenge-
stellt.

redaktion@wochenblatt.net

Erinnerung an
Gartenschau

Die Katholische Frauengemein-
schaft führt am Mittwoch, 11. 
April, von 15 bis 19 Uhr und 
am Donnerstag, 12. April, von 
9 bis 11 Uhr im Pfarrhaus Beu-
ren, Kirchstraße 11, eine Sam-
melaktion zu Gunsten der Men-
schen in der Republik Moldau 
durch. Gesammelt wird Beklei-
dung für Damen, Herren, Ju-
gendliche und Kinder, Bett- 
und Tischwäsche, Handtücher, 
Wolldecken, Brillen und Musik-
instrumente. Achtung: Schuhe, 
Gardinen, Federbetten und 
Spielsachen können nicht an-
genommen werden. Ebenfalls 
benötigte Geldspenden für den 
Transport bitte auf das Konto 
Pro Humanitate, Hilfe für Mol-
dawien, IBAN 16 6925 0035 
0003 6363 62 bei der Sparkasse 
Hegau-Bodensee oder in bar 
bei der Aktion übergeben.

redaktion@wochenblatt.net

Hilfe für 
Moldawien

Beuren an der Aach

 Am Samstag, 7. und Sonntag, 
8. April findet der 14. Worblin-
ger Bücherflohmarkt, veran-
staltet vom Freundeskreis der 
Jugendabteilung des SV Worb-
lingen in dessen Clubheim je-
weils von 9 bis 17 Uhr statt.

redaktion@wochenblatt.net

Flohmarkt
für Bücher

Worblingen

Singen

Kreisjugendreferentin Heike Eigenbrot und Stadtjugendpfleger Mar-
tin Burmeister suchen mit Jugendlichen das passende Beteiligungs-
modell von Jugendlichen in Singen. swb-Bild: stm

Mit 80 Unterschriften haben 
Singener Jugendliche Ende Ja-
nuar ihren Wunsch nach Betei-
ligung mittels eines Jugendge-
meinderates untermauert. Doch 
dass ein solcher Beteiligungs-
prozess ein nicht ganz einfa-
ches Unterfangen werden kann, 
offenbarte ein extra hierfür 
veranstaltetes Jugendforum im 
Hostel Art & Style. Etwas ent-
täuscht zeigte sich Stadtju-
gendpfleger Martin Burmeister 
im Gespräch, dass nicht einmal 
20 Jugendliche der Einladung 
gefolgt waren. Eine Freistellung 
von der Schulpflicht für die 
mehrstündige Veranstaltung 
wäre jedoch möglich gewesen. 
Auch hatte Burmeister Gäste 
vom Herrenberger Jugendfo-
rum und dem Konstanzer Schü-
lerparlament eingeladen, um 
zwei unterschiedliche Beteili-
gungsmodelle vorzustellen. 

Denn es gelte im nun angesto-
ßenen Prozess das passende 
Modell für Singen zu finden, 
ergänzte die Kreisjugendrefe-
rentin Heike Eigenbrot.
Bei dem Jugendforum habe 
sich herausgestellt, dass das 
Konzept für Singen wohl eine 
Mischung aus gewähltem Ju-
gendgemeinderat und offener 
Beteiligung werden sollte, resü-
miert Burmeister. Bis zur Som-
merpause will er einen Entwurf 
vorlegen. Positiv beurteilte der 
Stadtjugendpfleger, der sich 
wünscht, dass sich bei der Ju-
gendbeteiligung in irgendeiner 
Form auch die Schullandschaft 
widerspiegelt, dass acht Teil-
nehmer des Jugendforums, Lust 
hätten und, weiter mitmachen 
wollen. Von sieben weiterfüh-
renden Schulen haben sich vier 
übrigens beteiligt. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Beteiligungsmodell für 
Jugendliche gesucht

Die Anschlussunterbringung 
anerkannter Flüchtige sowie al-
ler Asylsuchenden, die bereits 
24 Monate in Gemeinschafts-
unterkünften (GU) unterge-
bracht waren, stellen Städte 
und Gemeinden vor eine große 
Herausforderung. Im Gegensatz 
zur Unterbringung in GU sind 
sie und nicht der Landkreis 
hierfür zuständig. 
Auch in Singen ist der Bedarf 
groß, betont Fachbereichsleiter 
Torsten Kalb im Gespräch mit 
dem WOCHENBLATT. Zwar sei-
en seit 2015 auch dank der gro-
ßen Unterstützung des Helfer-
kreises Hasylis in Singen 250 
Flüchtlinge in Privatwohnun-
gen vermittelt worden. Den-
noch musste die Stadt etwa im 
September 2017 für 125 woh-
nungsberechtigte Flüchtlinge, 
die aber noch in GU unterge-
bracht sind, 
eine soge-
nannte Fehl-
belegungs-
abgabe zah-
len, erklärt 
Kalb das Di-
lemma.
50 Plätze zur 
Anschlussunterbringung sind 
in der ehemaligen GU in der 
Friedinger Straße vorgesehen. 
Doch durch den verzögerten 
Auszug der dortigen Bewohner 
verzögere sich auch die Reno-
vierung des Gebäudes, so Kalb 

weiter. Eigentlich war von OB 
Bernd Häusler April als Ein-
zugstermin genannt worden.

Zudem solle 
mit dem 
Landratsamt 
über die An-
mietung 
zweier GU 
zum Zwecke 
der An-
schlussun-

terbringung gesprochen wer-
den, kündigt Kalb Besichtigun-
gen nach Ostern an.
Ein weiteres Thema in diesem 
Zusammenhang ist das von der 
Stadt Singen angeschobene 
Projekt Wohnraumakquise, bei 

dem Benachteiligte, egal wel-
cher Nationalität eine Woh-
nung bekommen und Vermieter 
für ihr Engagement belohnt 
werden. Drei hier aufgewachse-
ne junge Familien konnten so 
eine Wohnung finden, insge-
samt seien bislang 15 Wohnun-
gen akquiriert worden, freut 
sich Kalb. Als Win-Win-Situa-
tion, bezeichnet er das gezielte 
Anschreiben von Vermietern 
durch die Stadt, die bei der Re-
novierung von der Stadt einen 
Zuschuss von 5.000 Euro erhal-
ten. Ansprechpartner bei der 
Stadtverwaltung ist Christian 
Bölli. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Bedarf an Unterkünften
Projekt Wohnraumakquise zeigt erste Erfolge

Die Unterkunft in der Friedinger Straße soll nach der Renovierung 
als Anschlussunterbringung zur Verfügung stehen. swb-Bild: stm

Wir begleiten Sie
                     im Trauerfall.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90
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Bohlingen
SPORTVEREIN
Generalversammlung, Sa., 7.4., 
20 Uhr im Clubheim des SV 
Bohlingen. U. a. stehen Neu-
wahlen der Vorstandschaft und 
Ehrungen an.

Rielasingen
SCHWARZWALDVEREIN
Jahreshauptversammlung, Fr., 
6.4., 19.30 Uhr, Hotel Krone, 
Rielasingen. Neben Ehrungen 
finden Wahlen statt.

Singen
BSK-SOZIALSTAMMTISCH 
Gemütliches Beisammensein 
am Sa., 7.4., 14 Uhr, im Ver-
einsheim »HAMMER«, Müh-
lenstr. 21, Singen. 
Anmeldung bis Do., 5.4., 18 
Uhr, bei Dieter Dufner, Tel. 
07731/947955.

DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose-
Gymnastik, Yoga-Kurs, Ju-
gend-Rot-Kreuz Gruppenstun-
de. Die Aus- und Fortbildung 
der Sanitätsbereitschaft trifft 
sich immer dienstags, 20 Uhr 
im DRK-Heim. 
Mehr Infos und Anmeldung: 
Tel. 07731/65700, www.drk-kn.
de.

FIDELIO-SENIORENCLUB 
GEMÜTLICHKEITSVEREIN
Seniorennachmittag, Do., 5.4., 
14.30 Uhr in der Scheffelstube.

FREIHE WÄHLER 
ORTSVERBAND SINGEN
Jahreshauptversammlung, Mi., 
11.4., 19 Uhr Zunftscheuer 
Poppele-Zunft, Lindenstr. 13a, 
Singen.

MUETTERSPROCH-
GSELLSCHAFT
Gesamt-Hauptversammlung, 
Sa., 14.4., 14 Uhr in Villingen. 
Abfahrt mit Bus 9 Uhr am Rat-
haus Singen, Stadtführung u. a. 
in Villingen. Anmeldung: Tel. 
07731/68583 (Hadi Zahn) oder 
hadwig.zahn@web.de.

NATURFREUNDE
Seniorennachmittag am Do., 
5.4., 14.30 Uhr, im Vereins-
heim.

SCHWARZWALDVEREIN
Exkursion rund um das Singe-
ner Zungenbecken, So., 15.4., 
11 Uhr Kirchplatz Bohlingen. 
Anmeldung bis 10.4. unter 
07731/27784.
Um den Schweizer Seerücken 
nach Klingenzell, So., 8.4., 10 
Uhr Bahnhof Singen-Bussteig F 
(A 10.15). Info: 07731/22697.

Steißlingen
DRK
Blutspendetermin, Mo., 9.4., 
14.30-19.30 Uhr, Seeblickhalle 
Steißlingen, Beurener Str. 34.

Kleider-Bring-Sammlung der 
Christlichen Gemeinde Singen 
am Sa., 7.4., 10-13 Uhr, Laub-
waldstr. 15 in Singen (Klei-
dungsstücke, Bettwäsche, De-
cken Schuhe, Fahrräder). Info: 
07731/975248 oder 07738/ 
2144413.
IG-Metall-Seniorinnen und 
-Senioren: Treffen am Di., 
10.4., 14 Uhr, Siedlerheim Sin-
gen, Worblinger Str. 67.

AWO-Clubprogramm vom 5. - 

11.4. für Menschen mit seeli-
schen Problemen: Do., 10 - 12 
Uhr Beschäftigungsangebot; 
Tagesstätte am Nachmittag ge-
schlossen!  Fr., 9.30 - 12 Uhr 
Frühstück (Anmeldung erfor-
derlich), TAST schließt um 12 
Uhr. Mo., 10 Uhr gemeinsames 
Kochen (Anm. erf.). Di., 10 - 12 
Uhr Beschäftigungsangebot; 
13.30 - 14.30 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 1. Mi., 11 - 12 Uhr 
Beschäftigungsangebot; 14 - 
15 Uhr Gedächtnistraining Gr. 

2; 15 - 18.30 Uhr Besichtigung 
Paprika-Produktionsanlage 
(Anm. erf.). Veranstaltungsort: 
Tagesstätte für psychisch Kran-
ke. Weitere Infos: Tel. 07731/ 
9580-47.

Bildungskreis Singen: Licht-
bildervortrag: Rückblick auf 
die Landesgartenschau in Sin-
gen im Jahr 2000, So., 8.4., 15 
Uhr, Tierheim Singen, Münch-
riedstr. 52.
Jahrgang 1937/38, Klassen 

Massler/Graf: nächstes Treffen 
am 4.4. ab 18 Uhr in der Singe-
ner Weinstube, Theodor-Han-
loser-Str. 4.
Seniorentreff Herz Jesu / St. 
Peter und Paul: 11.4., 14.30 
Uhr, Gemeindesaal St. Anna, 
Autorenlesung im Rahmen der 
»Erzählzeit ohne Grenzen«. 
Fahrdienst Tel. 41416, R. Kneer.
Jahrgang 1936/37 trifft sich 
am 4.4. ab 18 Uhr in der Singe-
ner Weinstube, Theodor-Han-
loser-Str. 4.

Evangelische Kirchen: Gottes- dienste am 7./8.4.2018: 
»Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, kein Kindergottes-
dienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohent-
wiel«. 10.15 Uhr Gottesdienst. 
Lutherkirche: So., 10 Uhr Got-
tesdienst. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst u. Kindergot-
tesdienst, Pauluskirche. 

Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 

Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe (Pfrin. 
Stockburger); 11 Uhr Käfergot-
tesdienst (Team).
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl, mit Kin-
dergottesdienst.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 7./8.4.2018:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: kein 

Gottesdienst. St. Elisabeth: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Erst-
kommunion. 
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. 
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 
St. Josef: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier. Kroatische Gemeinde 
in St. Josef: So., 12 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. St. Peter und Paul: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Erstkommunion.

Kirchen

Termine

Vereine

In der Jahreshauptversamm-
lung des Freundeskreises Ardea 
konnte die Vorsitzende Brigitte 
Gerber Bürgermeister Ralf Bau-
mert sowie die ehemaligen Vor-
sitzenden Elisabeth Vitillo und 
Helmut Gülpers herzlich begrü-
ßen und stieg auch gleich in ih-
re Bilanz ein: Besonders der gut 
funktionierende Schüleraus-
tausch der Ten-Brink-Schule 
mit der Partnerschule in Ardea 
und den damit zusammenhän-
genden Ausflügen und Veran-
staltungen wurde hervorgeho-
ben. Dieser wird auch finanziell 
durch den Verein entsprechend 
unterstützt.
Weitere Höhepunkte waren das 
Sommerfest im Worblinger Na-
turbad mit Spaghetti-Essen 
oder das Adventssingen am 
Rathaus.

Nach dem Kassenbericht und 
der anschließenden Aussprache 
über die Berichte gab es viel 
Lob von Bürgermeister Ralf 
Baumert für die Vereinsführung 
und die Pflege der Partner-
schaft. Die Entlastung erfolgte 
einstimmig. Die bisherige Kas-
siererin Christa Frick gab ihr 
Amt aus privaten Gründen ab. 
Für ihre 7-jährige Tätigkeit er-
hielt sie ein besonderes Danke-
schön. Als ihre Nachfolgerin 
wurde Manuela Braun einstim-
mig gewählt. Elisabeth Vitillo 
ist als neue Beisitzerin nun 
wieder aktiv für den Verein tä-
tig, freut sich die Vorstand-
schaft. Nächste Veranstaltung, 
an dem der Ardea-Freundes-
kreis sich beteiligt, ist am 21. 
Juli das Naturbad-Fest. 

redaktion@wochenblatt.net

Viel Lob für Ardea-
Freundeskreis

Rielasingen-Worblingen

Die diesjährige Mitglieder-
hauptversammlung des Turn-
vereins Volkertshausen war 
wieder gut besucht. Karin 
Schäfer, die erste Vorsitzende, 
führte durch den Abend.
Von großem Interesse waren 
die Berichte aus den verschie-
denen Gruppen des Turnver-
eins. Die Anwesenden erfuhren, 
dass im Turnverein Volkerts-
hausen neben der Fitness auch 
die Geselligkeit großgeschrie-
ben wird. Vor allem in den 
Gruppen der Erwachsenen trifft 
man sich über die Trainingszei-
ten hinaus oft zu verschiedenen 
Aktionen. So gehen viele ge-
meinsam wandern oder treffen 
sich bei örtlichen Veranstaltun-
gen. 
Die Zahl der jüngsten Mitglie-
der nahm in den vergangenen 
Jahren stetig zu. lm Turnverein 
gibt es auch für diese Alters-
klassen vielfältige Angebote. 
Die Tanzgruppe Jumping Devils 
Volkertshausen für Kids ab 13 
Jahren nahm am Show-Dance-
Cup teil und beeindruckt immer 
wieder mit tollen Beiträgen bei 
unterschiedlichen Veranstal-
tungen.
Auch in diesem Jahr wurden 
wieder zahlreiche Mitglieder 
des TV Volkertshausen geehrt. 
Die silberne Ehrennadel erhiel-
ten 2018 Evi Weh, Marlies 
Sturm, Erich Horn, Andrea 
Schwab, Carmen Schellham-
mer, Monika Schädler, Siegrun 
Kugler, Susanne Zoch und Mi-
chael Kaps. 
Gar über die goldene Ehrenna-

del durften sich Siegfried Faul-
haber, Tina Tücking, Karin 
Schäfer, Anette Siegert, Reiner 
Schwägler und Christine 
Schickle freuen. 
Zu Ehrenmitgliedern des TV 
Volkertshausen wurden Gisela 
Thurner, Gudrun Beck, Elfriede 
Schädler und Edith Straub er-
nannt.
Nachdem die Vorstandschaft 
entlastet wurde stand Nicola 
Karkola zur Wiederwahl für 
den Posten der 2. Vorsitzenden 
bereit und wurde einstimmig 
wiedergewählt. Birgit Frank 
stand aus privaten Gründen 
nicht mehr für den Posten des 
Kassiers zur Verfügung. Die 
Kassenprüfer attestierten ihr ei-
ne stets gründlich und ein-
wandfrei geführte Kasse. Karin 
Schäfer bedankte sich mit Blu-
men und einem Präsent für ihr 
Engagement in ihrer vierjähri-
gen Amtszeit. 
Ramon Zeisberger wurde ein-
stimmig zum neuen Kassier des 
Turnvereins gewählt. 
Außerdem wurden Melanie 
Beck und Hanspeter Schlachter 
als Beisitzer wiedergewählt. 
Hubert Kaiser löst Andreas Weh 
als Kassenprüfer ab. Sämtliche 
Übungsleiter wurden einstim-
mig bestätigt. Karin Schäfer 
dankte allen Übungsleitern für 
ihr Engagement.
Sämtliche Angebote des Turn-
vereins Volkertshausen erfah-
ren Interessierte im Internet auf 
der vereinseigenen Homepage 
unter www.turnverein-vol-
kertshausen.de.

Zahlreiche Ehrungen
beim TV 

VolkertshausenSingen

Für große Begeisterung sorgten beim Besuch der BUND-Kinder-
gruppe auf der Domäne Hohentwiel der Besuch des Schäfers Mi-
chael Thonnet, die neugeborenen Kälbchen, die vielen Osterlämmer 
und die beiden geduldigen Esel, die sie streicheln durften und von 
denen sie kaum loszureißen waren. swb-Bild: pr

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste
07./08.04.2018
Dr. U. Roczyn, Tel. 07731/947023

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Zwischen den Wegen 36 
78239 Rielasingen-Worblingen

Telefon (0 77 31) 5 33 46 
Telefax (0 77 31) 2 97 91

info@adamczyk-fenster.de
www.adamczyk-fenster.de

Fensterbau
Adamczyk GmbH

Ihr Meisterbetrieb 
seit über 30 Jahren.

Fenster & Türen aus Kunststoff
nach aktuellstem Stand der Technik

und aus eigener Produktion.

Alles aus einer Hand!
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Reges Treiben herrschte in der 
Spöck, einem Teil des Stadt-
walds von Engen. Denn dort 
pflanzten zahlreiche engagier-
te Mitglieder des Rotary-Clubs 
A81-Bodensee-Engen im Rah-
men der weltweiten Rotary- 
Club-Aktion »ERPOT« (Every 
Rotarian plants one tree – je-
der Rotarier pflanzt einen 
Baum) 1.500 Weißtannen und 
erstellten zum Schutz der Bäu-
me einen 300 Meter langen 
Zaun. 

Unterstützt wurden sie dabei 
tatkräftig von Revierförster 
Thomas Hertrich und seinem 
Team. Geplant ist, dass die 
weltweite Pflanzaktion zum 
CO-Ausgleich bis zum Earth 
Day – dem Tag der Erde – am 
22. April 2018 durchgeführt 
ist. 
Der Rotary-Club A81-Boden-
see-Engen engagiert sich seit 
seiner Gründung 2006 für re-
gionale und internationale ro-
tarische Projekte und leistet 

somit einen wertvollen Dienst 
an der Gemeinschaft. 
Thomas Hertrich erklärte zum 
Abschluss der Pflanzaktion: 
»Wir haben einen Tannenvor-
anbau im Gemeindewald ge-
leistet. Die Weißtanne ist aber 
ein empfindliches Pflänzchen, 
die es anfangs schattig mag – 
da sie keine Freiflächen ver-
trägt – und durch einen Zaun 
vor Wildverbiss geschützt wer-
den muss.« Dunja Harenberg

redaktion@wochenblatt.net

Die Weißtanne mag es schattig
Pflanzaktion des Rotary-Clubs A81-Bodensee-Engen 

Die Jugendmusikschule Westli-
cher Hegau und der Stadtchor 
Engen präsentieren ein neues 
Werk: ein Pop-Oratorium »Die 
10 Gebote« in zeitgemäßem Ge-
wand szenisch aufgeführt.
Die Premiere findet am Sams-
tag, 5. Mai, um 19 Uhr und die 
2. Aufführung am Sonntag, 6. 
Mai, um 17 Uhr in der Talwie-
senhalle in Rielasingen, Dok-
tor-Fritz-Guth-Straße 7 statt. 
Dieses Oratorium wird zu ei-
nem großen Bühnenwerk. Be-
reits 2010 wagte sich MD Ulrike 
Brachat daran, das »Zauber-
wort« von Rheinberger als sze-
nisches Bühnenwerk zu schrei-
ben. Der Erfolg war groß und 
dafür erhielt sie sogar den Kul-
turförderpreis. Jetzt wird ein 

stattliches Sinfonie-Orchester 
unter der Leitung von Diplom 
Musiklehrer und Dirigent Tho-
mas Dietrich in Kooperation 
mit dem Instrumentalverein 
Rielasingen, dem JMS-Streich-
orchester zu hören sein. Erfah-
rene Band-Musiker, Diplom In-
strumentalisten, Lehrer an der 
Jugendmusikschule werden un-
ter der Leitung von Hermann 
Gruber den Rock-Band Part 
übernehmen. Der Stadtchor En-
gen, die Singschulabteilungen 
ab der Mittelstufe bis zur Meis-
terklasse – den Philianern, En-
semble- und Solosänger, Tän-
zer, Schauspieler – aus den 
Singschul- und Gesangsklassen 
arbeiten unter der Leitung von 
Schulleiterin Ulrike Brachat. 

Seit gut einem Jahr wird an den 
Wochenenden, in den Ferien, in 
jeder freien Minute im Ehren-
amt mit den Darstellern und 
Sängern geprobt. Die Hauptrol-
len und Nebenrollen singen un-
ter anderem Preisträger ver-
schiedener Gesangswettbewer-
be im Klassischen– und im Mu-
sical- Bereich. So werden unter 
anderem Markus Störk in der 
Rolle des Moses und Marisa 
Mercedes Eppler in der Rolle 
der Ziporah zu hören sein. Jo-
nathan Heil steht als Aron auf 
der Bühne, Timo Weber als Na-
roch, Alexander Ruede-Passul 
als Reguil. Die Stimme Gottes 
spricht Stadtchorsänger Sieg-
fried Fleischer und die Partien 
verschiedener Bürger, aus dem 

Volk Israel werden von Dennis 
Koslowski, William Franke, Sa-
rina Vitillo und Jarina Maier 
gesungen. Die Engelsstimme 
erklingt von der Sopranistin 
Saskia Zirell, Carina Müller und 
Tatjana Kopp werden in dieser 
Aufführung eine besondere 
Rolle spielen. Mehr darüber 
gibt es zu erfahren bei den Auf-
führungen in der Talwiesenhal-
le Rielasingen. Die Eintrittskar-
ten sind platznummeriert und 
können über die JMS-Ge-
schäftsstelle, Hauptstraße 61a 
in Hilzingen, Telefon 07731/ 
92476 täglich von 9 bis 12 Uhr, 
dienstags 15 bis 17 Uhr und 
mittwochs von 15 bis 19 Uhr 
erworben werden. 
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Die zehn Gebote als Pop-Oratorium
Neues Werk der Jugendmusikschule Westlicher Hegau und des Stadtchors

Engen

Mitglieder des Rotary-Clubs A81-Bodensee-Engen mit Präsidentin Daniela Pahl-Humbert (rechts vom 
Schild) pflanzten zusammen mit Revierförster Thomas Hertrich (dritter von links) und seinem Team 
1.500 Weißtannen in der Spöck. swb-Bild: ha

Ein herzliches Dankschön ging 
an die Damen des katholischen 
Bastelkreises Engen von den 
Kindern und Jugendlichen des 
Hauses am Mühlebach in 
Mühlhausen-Ehingen. Eine 
Spende über 1.000 Euro wurde 
symbolisch als Scheck an die 
Kinder des Sonderpädagogi-
schen Bildungs- und Bera-
tungszentrums mit Schule und 
Internat überreicht. Die Damen 
des katholischen Bastelkreises 
Engen bekamen bei ihrem Be-
such zudem interessante Ein-
blicke in die Einrichtung und in 
die pädagogische Arbeit. 

Basteln für guten Zweck
Spende an das Haus am Mühlebach

Im Rahmen ihrer zahnärztli-
chen Behandlungen sammelt 
die Zahnarztpraxis Dres. Schütz 
aus Engen jährlich das alte – 
von ihren Patienten nicht mehr 
benötigte – Zahngold. Der da-
durch erzielte Betrag wird von 
den Praxisinhabern, Dr. Dubra-
vaka Schütz und Dr. Stefan 
Schütz, jährlich großzügig auf-
gerundet und regional gemein-
nützig gespendet. Die Praxis 
Dres. Schütz unterstützt aktuell 
die Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) Engen mit 
einer stattlichen Spende in Hö-
he von 3.000 Euro.
 »Die finanzielle Unterstützung 

kommt gerade zur rechten Zeit. 
Wir können damit unser dies-
jähriges Ausbildungskonzept 
sowie die Jugendarbeit weiter 
ausbauen und intensivieren. 
Dies schlägt mit knapp 5.000 
Euro an Kosten für uns zu Bu-
che«, so der Vorsitzende der 
DLRG Engen, Ingo Sterk. Die 
Kosten für Jugendarbeit sowie 
Aus- und Weiterbildung der 
Engener Lebensretter müssen 
diese alleine tragen. Der Vorsit-
zende der DLRG Engen, Ingo 
Sterk, sowie alle Mitglieder der 
DLRG freuen sich daher umso 
mehr über diese Spende.
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Engen

Die fünf Zahnärzte (von links) Min-Ho Oh, Dr. Dubravka Schütz, 
Melanie Bengel, der 1. Vorsitzende der DLRG, Ingo Sterk, Zahn-
ärztin Jana Vennekel und Dr. Stefan Schütz. swb-Bild: privat

Zahngold für 
den guten Zweck

Sie freuten sich gemeinsam über die Spende der Damen des katho-
lischen Bastelkreises Engen an die Kinder vom Haus am Mühle-
bach. Rechts im Bild Marianne Voelker, Geschäftsführerin der 
Einrichtung. swb-Bild: S. Dietz-Vollmar, HaM

Engen

Traumstunde 
mit Felix

Am kommenden Montag, 9. 
April, um 15 Uhr liest Eberhard 
Höhn allen kleinen Eisenbahn-
fans ab vier Jahren eine span-
nende Geschichte übers Zug-
fahren vor. Im Anschluss gibt 
es eine kleine Spielaktion. An-
meldungen und Informationen 
gibt in der Stadtbibliothek En-
gen oder unter Telefon 07733/ 
501839. 
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Stockach 

Das Frühjahr ist die Jahreszeit, 
die für die unerhörte Leichtig-
keit des Seins, für Neuanfang 
und luftige Schwerelosigkeit 
steht. Das aber ist der Stadtmu-
sik Stockach völlig egal: Für ihr 
Frühjahrskonzert am Samstag, 
5. Mai, um 20 Uhr in der Jahn-
halle hat sich das Ensemble un-
ter Stadtmusikdirektor Helmut 
Hubov »komplexe und spiel-
technisch sehr anspruchsvolle 
Werke der sinfonischen Blas-

musik« ausgesucht, wie im 
Pressetext mitgeteilt wird. 
Niveau ist dabei Programm. 
Denn auf dem Notenzettel ste-
hen auch »Bachseits« und 
»Tiento y primer tono y batalla 
imperial«, die als Wertungsstü-
cke beim Verbandsmusikfest 
des Blasmusikverbands Hegau-
Bodensee am Samstag, 9. Juni, 
in Singen dargeboten werden. 
Die Stadtmusik ist dort laut 
Pressetext das einzige teilneh-

mende Orchester, das in der 
Höchstklasse antreten wird. 
Und nach der Pause führt das 
Ensemble das Werk »1805 – A 
Town’s Tale« des Österreichers 
Otto M. Schwarz auf.
Karten für das Konzert sind im 
Vorverkauf im Kulturzentrum 
»Altes Forstamt« in der Sal-
mannsweiler Straße 1 in Stock-
ach sowie am Veranstaltungs-
tag an der Abendkasse in der 
Jahnhalle erhältlich. 

Schweres im leichten Frühling
Stadtmusik Stockach mit Anspruchsvollem 

Die Stadtmusik Stockach unter Helmut Hubov unterhält mit musikalisch Anspruchsvollem beim Früh-
jahrskonzert am Samstag, 5. Mai, in der Jahnhalle. swb-Bild: Stadtmusik 

GUTE TATEN

Rielasingen


